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Bühne frei!

Der Abschied von den realistischen 
Kulissen und opulenten Bildern 

hat am Theater eine ebenso lange 
Tradition wie die Rückkehr zu 

ihnen. Wenn nun immer mehr 
Regisseure und Bühnenbildner 

die ( fast) leere Bühne entdecken,
ist das gleichwohl mehr 

als eine Mode. Es hat mit neuen, 
ofenen Theaterformen zu tun, 

die den ofenen Spielraum 
brauchen, um sich zu  entfalten. 
Das bedeutet keineswegs einen 

Verzicht auf Gestaltung – sehr wohl 
aber einen neuen Umgang mit ihr. 
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Das neue Theater jenseits der Bilder
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Bühne von Verena 
Hemmerlein und 
Goyo Montero für 
das Ballett „Cinde-
rella“ am Staats-
theater Nürnberg


